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Sie

drohte bloss

Ein Kollege von mir, der sehr gross
ist, kauft seine Kleider fixfertig
gemacht. Er ist immer gut angezogen,

nur mit den Hosen hat er Schwierigkeiten,

sie sind immer zu kurz.
«Es sei verflixt», erzählte er kürzlich,

«wenn er sie im Geschäft
probiere, seien sie schön lang, und wenn
er heimkomme, seien sie schon zu
kurz»! Neulich erstand er sich wieder
so ein Paar Hosen, und zog sie an,
Sie waren wieder zu kurz. Seine Frau
war wütend und sagte: «Wenn d'jetzt
nomol es so es Paar Hochwasserhose'
heibringst, so leg-ich-sie sälber a »

Hu.

Sport-
Rätsel

Die Strecke von Bern über Luzern
nach Zürich beträgt 133 Kilometer.
Punkt 4 Uhr fährt von Bern und von
Zürich ein Motorradfahrer ab, erste-
rer mit 85 km, letzterer mit 95 km.
Wo treffen sich die beiden
Motorradfahrer?
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Köbi und Hans schlendern miteinander

die Dorfstrasse hinunter.
Köbi stösst knirschend zwischen

den Zähnen hervor, indem er die
Fäuste in den Hosensäcken ballt: «Du,
Hans, em Joggi wett ich ä paar abe-
haue!»

Hans: «Wieso, er hät dr doch nüt
z'leid ta?»

Köbi: «Hä, eine wird tänk müese
afange!» Helen

Zu viel
für einen

Unlängst gab an einem kleinen Ort
ein berühmter Pianist ein Konzert.
Als ich die Frau Doktor am Ort
fragte, ob sie auch zum Konzert gehe,
erhielt ich folgende Antwort:

«Jo wüssedsie, wenn de Herr Dokter

und i gönd, müend mer doch erste
Platz go, und grad acht Franke zahle
isch e chli viel, wenn nu eine spielt!»

Gewo

Unser Hans,
der Stift

Der Meister kommt etwas
angestochen ins Atelier und ist, wie das

so geht, ziemlich nervös.
Hans blinzelt und grinst; dann stupft

er mich und meint: «Dä weiss selber
nümme, uf weller Syte dass er hoch
hät!» Frikla

"bei Umlauf r~

nimmt man öoch^
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Eine Überraschung gibt's diesmal, weil wir

DIE ZIEHUNG
im letzten Moment dafür aber in absolut
definitiver Weise ansetzen werden
Wenn Sie also Ihrer Sache sicher sein wollen

wenn Sie also am vielleicht- grössten
Glückstag Ihres Lebens nicht vorbeigehen
wollen, dann entschliessen Sie sich noch
heute, denn später ist oft zu spät!
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